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  Liebe Gemeinde,  
  wieder ist so schnell Herbst geworden. Die 
Blätter fallen, die Zugvögel sind schon lange 
weg, es wird kühler und 
dunkler. Unser Kirchenjahr 
neigt sich dem Ende. Nach 
dem Erntedankfest geht 
es mit großen Schritten 
auf den Ewigkeitssonntag 
zu. Die Erinnerung an un-
sere Verstorbenen rückt in 
den Mittelpunkt.  
  Im Gottesdienst werden die Namen verle-
sen. Wir zünden Kerzen an, in den Kirchen, 
auf den Gräbern und zu Hause. Schmerz und 
Hoff nung liegen dicht beieinander. Wer ei-
nen nahestehenden Menschen verloren hat, 
denkt nicht nur am Totensonntag an ihn, son-
dern spürt täglich den Verlust. Das Leben ist 
nicht mehr wie es war. Es bleibt eine Lücke. 
An manchen Tagen fi ndet das Leben mehr im 
Rückblick statt als in der Gegenwart. Die ver-
trauten verstorbenen Menschen fehlen. Und 
es werden immer mehr. Je älter wir werden, 
umso mehr Menschen mussten wir schon 
loslassen.  
  Wenn wir an den Tod denken, dann ist das 
einerseits mit Trauer um liebe Menschen ver-
bunden. Andererseits kommt Unbehagen 
und Angst auf, wenn der eigene Tod nahe 
rückt, sei es in Gedanken, durch Krankhei-
ten oder zunehmendes Alter. Es berührt uns 
sonderbar, wenn wir in Todesannoncen das 
eigene Geburtsjahr lesen. Dann denken wir 
an unseren Tod. Wie wird das sein? Werde 
ich Schmerzen haben, werde ich allein sein? 
Auf jeden Fall werde ich total hilfl os sein, 
angewiesen auf andere Menschen, die hof-

fentlich in meinen letzten Tagen und Stunden 
das Richtige tun, das, was ich mir wünsche. 
Und dann ist die bange Frage, was kommt 

danach?  
     
  Johannes berichtet in der 
Off enbarung von seiner 
großartigen Vision:  
  »Gott wird alle Tränen ab-
wischen, es wird keinen Tod 
mehr geben, kein Leid, kei-
ne Klage, keine Schmerzen.« 

Diese Verse prägen unseren christlichen Glau-
ben. Johannes beschreibt das Leben in Gottes 
ewiger Welt. Wir nennen sie »Paradies« oder 
»Himmel« und stellen uns eine vollkommene, 
heile Welt vor. Wir haben es alle noch nicht 
erlebt. Aber wir können es glauben und dar-
auf vertrauen. Sterben ist der Übergang. Wir 
lassen unseren Körper und diese Welt zurück 
und betreten die ewige Welt.  
  Wir wissen es alle: Der Tod gehört zum Leben. 
Und doch tut es immer wieder weh, wenn wir 
an Gräbern stehen. Wir kennen die tröst-
lichen Verse der Bibel. Und doch haben wir 
Angst, wenn der eigene Tod nahe rückt. Aber 
auch in Trauer um geliebte Menschen und in 
Angst vor dem Sterben sind wir getragen von 
Gott. Er ist immer an unserer Seite, auch im 
fi nsteren Tal der Trauer und im fi nsteren Tal 
der Angst vor dem Tod. Er hat es zugesagt, 
und daran können wir festhalten.  
  » Und ob ich schon wanderte im fi nsteren Tal, 
fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir.“  
                            Psalm 23,4  
     
  In herzlicher Verbundenheit Ihre  
  Angelika Lentz  

  Liebe Leserinnen und Leser,  
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Sonntag, 5. Oktober | 16. Sonntag nach Trinitatis 

Großerkmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Schreiner

Seifersdorf   9.30 Uhr Gottesdienst    Superintendent i.R. Hesse

Weixdorf    9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo DC Pfarrerin Rau

Kleinwolmsdorf  10.00 Uhr Sommerkirche Team

Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche B  Pfarrer i.R. Hecker

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schreiner

Wachau    11.00 Uhr Gottesdienst Superintendent i.R. Hesse

Freitag, 10. Oktober 

Langebrück	 	 	 10.30	Uhr	Gottesdienst	im	Seniorenp昀氀egeheim

Sonntag, 12. Oktober | 17. Sonntag nach Trinitatis

Klotzsche    9.30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche  Sup. i. R. Hesse 

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo Gem.pastor Michael Hochberg

	 	 	 	 	 	 	 	 	 gestaltet	von	der	Landeskirchlichen	Gemeinschaft	
	 	 	 	 	 	 	 	 	 anschließend	Gebetsgemeinschaft	im	Pfarrhaus
Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst D  Pfarrerin Lentz

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst C 

Liegau    11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo D 

Ottendorf-Okrilla 11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo DC  Pfarrerin Lentz

Sonntag, 19. Oktober | 18. Sonntag nach Trinitatis

Wachau    9.00 Uhr Gottesdienst D  Pfarrer Drath

Grünberg    9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrerin Rau

Kleinwolmsdorf  9.30 Uhr Gottesdienst D   Pfarrer Schreiner

Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst  Herr Mäser

Ottendorf-Okrilla    9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo C  Prädikant Pecking

Seifersdorf   9.30 Uhr Gottesdienst   Superintendent i.R. Hesse

Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche  D Sup. i. R. Hesse

Langebrück    11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo D Pfarrerin Rau

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst D  Pfarrer Schreiner

Landeskollekte:	Kirchliche	Männerarbeit

Sonnabend, 25. Oktober

Großerkmannsdorf	 13.30	Uhr	 Festgottesdienst	Ev.	Gesamtschule			 Pfr. Schreiner & Team

Ottendorf-Okrilla	 19.30	Uhr	 Lobpreisgottesdienst	B

Oktober 2025

Gottesdienste
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Sonntag, 26. Oktober  | 19. Sonntag nach Trinitatis

Klotzsche     9.30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche D  Pfarrer Schade

Ottendorf-Okrilla  9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo C Pfarrerin Lentz

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung Posaunenchor Radeberg

Weixdorf    9.30 Uhr Gottesdienst D  Pfarrer i.R. Hecker

Rähnitz    10.00 Uhr Sonntagsfrühstück  Team Gemeindeaufbau

Langebrück    10.30 Uhr Familienkirche Gemeindepädagogin Jähnchen & Team

Großdittmannsdorf 11.00 Uhr Gottesdienst  Pfarrerin Lentz

Schönborn   11.00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung Posaunenchor Radeberg

Liegau    17.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Littig

Freitag, 31. Oktober | Reformationsfest

Medingen   9.30 Uhr Gottesdienst und Kirchweihe Pfarrer i.R. Hecker

Klotzsche     10.00 Uhr Bläsergottesdienst in der Christuskirche  Posaunenchor

Radeberg    11.00 Uhr Regionalgottesdienst »50 Jahre Orgel Radeberg«

 Pfarrer Schreiner

Langebrück   19.30 Uhr Taizé-Abendgebet

Landeskollekte: Gustav-Adolf-Werk

D - Abendmahl     B - Taufe      

C - Kirchencafé     KiGo - Kindergottesdienst

Oktober 2025

  � jeden 1. Freitag im Monat (3.10. und 7.11.)  

  � jeden anderen Freitag werden Friedensandachten angeboten  

  Herzliche Einladung jeweils um 19.30 Uhr in die Kirche Grünberg.   

  Grünberger Andachten  

5

Gottesdienste



Sonntag, 2. November | 20. Sonntag nach Trinitatis

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo C  Prädikantin Riedel

Radeberg    9.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst Kantor Fritzsch & Team

         mit Kurrende, Tauferinnerung

Weixdorf 	 	 	 9.30	Uhr	 Vorstellung	der	Kon昀椀rmanden	
Klotzsche    10.00 Uhr Gottesdienst mit Erstabendmahl Pfarrer i.R. Hecker

         in der Christuskirche D 

Seifersdorf   10.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst  Pfarrer Drath

         mit Chor Schönborn

Langebrück	 	 	 11.00	Uhr	 Gottesdienst	mit	Kon昀椀rmandenvorstellung	und	KiGo 

Freitag, 7. November

Klotzsche    10.00 Uhr Kindergarten-Gottesdienst in der Christuskirche  

Langebrück		 	 	 10.30	Uhr	 Gottesdienst	im	Seniorenp昀氀egeheim	 Pfarrerin Rau

Schönborn   16.30 Uhr St. Martin, Andacht und Umzug Team

Seifersdorf   17.00 Uhr St. Martin, Andacht und Umzug mit Kita Himmelsleiter

Sonntag, 9. November  | Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst D Pfarrerin Lentz

Klotzsche    9.30 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche  Pfarrer Schade

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo Martin Haizmann

	 	 	 	 	 	 	 	 	 gestaltet	von	der	Landeskirchlichen	Gemeinschaft	
         anschließend Gebetsgemeinschaft im Pfarrhaus

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo C  Prädikantin Fiedler

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst, Seniorentag D Pfarrer Schreiner

Schönborn   9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrerin Rau

Großerkmannsdorf 11.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schreiner

Liegau    11.00 Uhr Gottesdienst

Weixdorf    11.00 Uhr Gottesdienst D Pfarrerin Rau

Wilschdorf    11.00	Uhr	 Gottesdienst	mit	Jubelkon昀椀rmation		 Pfarrer Schade

         und KiGo D
Wachau    19.00 Uhr Andacht zur Friedensdekade Team

Landeskollekte:	Ausbildungsstätten	der	Landeskirche

Montag, 10. November 

Weixdorf    16.30 Uhr Martinsfest 

Dienstag, 11. November | Martinstag 

Großerkmannsdorf 16.30 Uhr Andacht und Umzug mit Schule und Kita

Ottendorf-Okrilla 16.30 Uhr Martinsfest mit Andacht und Umzug

November 2025

Gottesdienste
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Fortsetzung Dienstag, 11. November | Martinstag

Radeberg    16.30 Uhr Andacht und Umzug
 Ev. u. Kath. Gemeinde mit Kita Baumhaus

Klotzsche    17.00 Uhr Andacht in der Christuskirche  Vorbereitungsteam

Liegau    17.00 Uhr Andacht und Umzug Team Kinderkreis

Medingen   17.00 Uhr Martinsfest  Gemeindepädagogin Anhut

Langebrück   17.30 Uhr Martinsfest  

Freitag, 14. November 

Rähnitz    20.00 Uhr FeierAbendGottesdienst Team Gemeindeaufbau

Sonntag, 16. November | Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

Grünberg    9.30 Uhr  Gottesdienst  Pfarrerin Rau

Kleinwolmsdorf  9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Schreiner

Langebrück   9.30 Uhr Gesprächsgottesdienst mit KiGo C Vorbereitungsteam

Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst  Prädikant Gamer

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Festgottesdienst 150 Jahre Kirchweihe mit KiGo C
 Pfarrerin Lentz

Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche  Superintendent i. R. Hesse

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schreiner

Mittwoch, 19. November| Buß- und Bettag

Klotzsche    10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der
         Friedensdekade Pfarrerin Lentz und Pfarrer Kauder

Medingen    17.00 Uhr Zeit der Stille  B. Schulze

Ottendorf-Okrilla 19.00 Uhr Taizé-Gebet im Gemeindezentrum 
Rähnitz    19.00 Uhr Schlussandacht zum 24-Stunden-Gebet
 Team Gemeindeaufbau

Landeskollekte: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

Sonntag, 23. November| Ewigkeitssonntag

In allen Gottesdiensten wird der im letzten Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder ge-

dacht.

Seifersdorf   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Drath

Klotzsche    9.30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche  Pfarrer Schade

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo Pfarrerin Rau

Ottendorf-Okrilla 9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo C Pfarrerin Lentz

weitere Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag auf nächster Seite

November 2025

7

Gottesdienste



Fortsetzung Sonntag 23. November | Ewigkeitssonntag

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Schreiner

Schönborn   9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Hecker

Wachau    9.30 Uhr Gottesdienst   Pfarrerin i.R. Mißbach

Großerkmannsdorf 11.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schreiner

Liegau    11.00 Uhr Gottesdienst   

Weixdorf    11.00 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Rau

Wilschdorf    11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo Pfarrer Schade

Großdittmannsdorf 15.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Lentz

Grünberg    17.00 Uhr Posaunenandacht Pfarrer i.R. Hecker

Freitag, 28. November

Langebrück   19.30 Uhr Taizé-Abendgebet

Sonnabend, 29. November

Ottendorf-Okrilla 19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst

Sonntag, 30. November | 1. Advent

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst mit Kigo DC  Prädikant Pecking

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Schreiner

Schönborn   9.30 Uhr Familiengottesdienst Janine P昀氀ug & Team
Weixdorf    9.30 Uhr Gottesdienst to go Pfarrerin Rau

Klotzsche    10.00 Uhr Familiengottesdienst mit NACHKLANG  Gottesdiensteam

Langebrück   11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis   Pfarrerin Rau

Rähnitz     11.00 Uhr Familiengottesdienst Pfarrer Schade

Großdittmannsdorf 17.00 Uhr Adventsspiel  Herr Mäser

Großerkmannsdorf 17.00 Uhr Jazz-Andacht  Pfarrer Schreiner & Team
Landeskollekte: Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde)

Sonntag, 7. Dezember | 2. Advent

Seifersdorf   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Drath

Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst D  Superintendent i.R. Hesse

Weixdorf    9.30 Uhr Familiengottesdienst  Pfarrerin Rau

Ottendorf-Okrilla 10.00 Uhr Familiengottesdienst Gemeindepädagogin Anhut
Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche  Sup. i. R. Hesse

Langebrück   11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo D  Pfarrerin Rau

Radeberg    11.00 Uhr Familienkirche mit Kita Baumhaus Team
Wachau    11.00 Uhr Gottesdienst Prädikantin Riedel

November / Dezember 2025

Gottesdienste
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Was haben Sie für Aufgaben im Kirchspiel?

Ich bin der Vorsitzende der Kirchgemeindever-

tretung in Ottendorf-Okrilla. Zusammen mit 

den anderen Gemeindevertretern bemühe ich 

mich um die Leitung unserer Kirchgemeinde 

und vertrete sie mit ihren 

Wünschen, Bedürfnissen und 

Sorgen im Kirchspiel.

 

Was ist Ihr Herzensanlie-

gen für das Kirchspiel?

Ich wünsche mir, dass wir es 

alle scha昀昀en, einmal mehr 
einen Schritt zurückzutre-

ten, mit etwas Abstand und 

Gelassenheit auf die Dinge 

zu blicken, und versuchen, 

uns gerade in Kon昀氀ikten in 
unseren Nächsten und seine 

Beweggründe hineinzuver-

setzen. Wir können dadurch 

lernen, unsere Verschiedenheit schon unter 

diesen wenigen Geschwistern und Gemeinden 

zu respektieren.

 

Das Kirchspiel funktioniert, wenn…

… wir es endlich scha昀昀en, seine Vorteile tatsäch-

lich auszunutzen, die es in Form einer größeren 

Verwaltungsstruktur zumindest theoretisch mit 

sich bringt. Wenn wir in Fragen der Organisati-

on, Verwaltung und Zusammenarbeit der vie-

len Gremien diesbezüglich gut aufgestellt sind, 

würden wir in meiner Vorstellung ein unge-

ahntes Potenzial freischaufeln, was wir endlich 

wieder für unsere eigentliche Kernaufgabe und 

unser aller Ziel – den Bau SEINER Gemeinde – 

verwenden könnten.

 

Was würden Sie im Kirchspiel ändern, wenn 

Sie einen Wunsch frei hätten?

Wir haben in der Gemeinde vor einiger Zeit ein 

Leitbild entwickelt. Es besteht kurz zusammen-

gefasst aus einem Auftrag und sechs Werten, 

die jeweils noch näher erläu-

tert werden: Bekennen, Verge-

ben, Beten, Wertschätzen, Die-

nen und Vertrauen. Wen das 

näher interessiert, der 昀椀ndet 
die Details dazu auf unserer 

Website. Unter dem Wert Ver-

trauen steht jedenfalls ein Satz, 

der mir gerade in den letzten 

Jahren ungemein wichtig ge-

worden ist: »Im vertrauensvol-

len Umgang unterstellen wir 

einander gute Absichten.« Ich 

glaube, nicht nur im Kirchspiel 

wären wir gut beraten, wür-

den wir das ganz regelmäßig 

scha昀昀en. Es wäre mein Traum, dass man dieses 
Vertrauen mit einem Fingerschnippen in die 

Köpfe und Herzen einp昀氀anzen könnte.
 

Wie geht es weiter mit dem Kirchspiel?

Ich habe oft keine Ahnung »wie«… Aber ich 

weiß, DASS es weiter geht, dass Gott uns in der 

Hand hält und ans Ziel trägt, dass er einen Plan 

für uns persönlich und unsere Gemeinden hat 

und dass er zu seinen Zusagen an uns steht.

 

Möchten Sie noch etwas ergänzen?

Ihr habt in der Redaktion trotz aller Skepsis und 

Anfangsschwierigkeiten ein tolles Gemeinde-

blatt ins Leben gerufen. Das muss auch einmal 

gesagt werden. In diesem Sinne: Danke! Macht 

weiter so!

Nachgefragt bei Maximilian Menzel
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Vermietung von Pfarrwohnungen

In unserem Kirchspiel stehen zwei Pfarrwoh-
nungen zur Vermietung bereit. Beide Woh-
nungen, in Ottendorf-Okrilla und Medingen, 
wurden saniert oder renoviert. Die Festlegung 
der Kaltmiete oblag dem KV, Mietersuche 
übernehmen die Gemeinden vor Ort. Nun hof-
fen wir, dass die Wohnungen bald neue Mie-
ter aufnehmen, die auch mit dem kirchlichen 
Umfeld und der manchmal unruhigen Situation 
gut umgehen können. Freuen würden wir uns 
über Menschen, die sich gerne selbst in den 
Gemeinden einbringen und das fröhlich turbul-
ente Leben rundum als Bereicherung erleben.
 
Friedhofsmitarbeiter im Kirchspiel

Es ist Bewegung in den Anstellungsverhältnis-
sen. So werden Herr Kunath (Klotzsche) und 
Frau Naumann (Wilschdorf-Rähnitz) im Januar 
in den wohlverdienten Ruhestand wechseln. 
Herr Synde, der als Krankheitsvertretung einge-
sprungen ist, wird nur bis zum 30.09. Dienst auf 
den Friedhöfen tun. Wir danken allen für ihren 
Dienst in den Gemeinden und auf den Friedhö-
fen. Auch in Radeberg wurde Herr Krüger be-
fristet als Krankheitsvertretung eingestellt.
 
Friedhofsgebührenordnung

Für den Friedhof in Langebrück wurde eine 
neue Gebührenordnung beschlossen. 
 
Nutzungsentgelte

Bisher wurden in den Gemeinden die Gebühren 
für Vermietungen selbst festgelegt (altes Kirch-
spiel Dresdner Heidebogen). Im Radeberger 
Land wurden diese vom KV in Kraft gesetzt. Um 
in Zukunft aussagefähig für das gesamte Kirch-
spiel zu sein, wird die Verwaltung eine Über-
sicht für die Gemeinden und den KV erstellen.
 

Pfarrscheune Langebrück

Die Scheune gehört zu den unter Denkmal-
schutz stehenden Anlagen um Kirche, Pfarrhaus 
und Friedhof. Der KV beschließt das Stellen ei-
nes Bauantrages für die Dachsanierung der 
Pfarrscheune Langebrück, wenn die Fördermit-
tel des Denkmalamtes genehmigt werden. Wei-
tere Mittel aus dem Haushalt des Kirchspiels 
werden nicht zur Verfügung gestellt. - Auch 
künftig soll die Finanzierung der Sanierung der 
Scheune ohne Kirchspielmittel (die einschlägi-
gen Rücklagen ausgenommen) erfolgen.
Wir ho昀昀en, damit die Sicherung des Gebäudes 
voranzubringen.
 
Resonanztre昀昀en „Kirche im Wandel“
Mitglieder aus den Gemeinden und dem KV 
des Kirchspiels waren zum Tre昀昀en in Dresden 
mit dabei. Die Arbeitsgruppe der Landeskirche 
stellte ihre Arbeit vor und forderte auf, sich mit 
Ideen und Vorstellungen an dem Prozess zu 
beteiligen. Was brauchen die Gemeinden vor 
Ort für Unterstützung und wie kann sich die 
Landeskirche aufstellen, wenn die Mitglieder-
zahlen weiter zurückgehen?
Bis zum Jahresende können noch Beiträge 
eingereicht werden unter agkircheimwandel@
evlks.de. Alle Beiträge sollen beachtet und bear-
beitet werden. Auf der Frühjahrssynode sollen 
dann wichtige Entscheidungen in diesem Pro-
zess getro昀昀en werden, die auch für die Wahlen 
der Kirchvorstände im Herbst 2026 wichtig sind. 
Nähere Informationen zu »Kirche im Wandel« 
sind auch unter kirche-im-wandel.org zu 昀椀nden.
 
Nächste Sitzungen:

20.10.2025, 18.11.2025, 10.12.2025 
Bitte nehmen Sie die Arbeit des KV, der Kirch-
gemeindevertretungen und der Ortsausschüs-
se in Ihr Gebet mit auf.

Bericht aus dem Kirchenvorstand (KV)

Informationen aus dem Kirchspiel
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  Am 6. September fand erstmalig in Klotz-

sche der Konfi -Aktionstag statt, der ers-
te gemeinsame Konfi -Start für das ganze 
Kirchspiel. Eingeladen waren die Konfi r-
manden der 7. Klasse, um sich ein bisschen 
kennenzulernen und eine tolle Zeit mitein-
ander zu haben.  

  Zu Beginn wurde ein Gottesdienst gefeiert, 
musikalisch wunderbar begleitet von der 
Jugendband aus Ottendorf. Dann ging es 
in Kleingruppen weiter. Hier wurde gesun-
gen, gebastelt, gespielt und geredet. Nach 
einem leckeren Abendbrot ging es zum 
Abschluss noch einmal in die Kirche, um 
den Tag mit Musik, Gebet und Segen aus-

klingen zu lassen.  
  Die Idee zu diesem Tag entstand im Kirch-
spieljugendkonvent. Unterstützung kam 
von der Evangelischen Jugend Dresden. 

Aber nichts wäre möglich gewesen ohne 

die vielen Jugendlichen unserer Jugend-
gruppen aus dem Kirchspiel. So viele hat-
ten sich gefunden, diesen Tag zu begleiten 
und zu unterstützen.   

  Danke an alle, die dabei waren! Danke an 
die, die diesen Tag initiiert und ermöglicht 
haben, allen Ideengebern, Mitdenkern und 
-planern. Es war grandios.  

  Hoff entlich nächstes Jahr wieder.  
  Kati Gruss  

  Rückblick Konfi -Aktionstag 2025  
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Am Ende wissen, wie es geht oder das 

»kleine 1x1 der Sterbebegleitung«

Der Kurs bietet Orientierung und vermit-

telt einfache Handgri昀昀e für die Sterbebe-

gleitung. Wir reden über typische Verän-

derungen und Beschwerden in der letzten 

Lebensphase und wie wir diese beein昀氀us-

sen können. Neben den Informationen und 

Übungen ist Raum für eigene Erfahrungen. 
Elisabeth Reichel und Helgard Liebmann 

begleiten Sie durch diesen Kurs.

Weitere inhaltliche Informationen 昀椀nden 

Sie auf der Homepage: www.letztehilfe.info
Wann? Sonnabend, 8.11., 9-13 Uhr

Wo?     GAP – Gertrud-Caspari-Straße 10
Kosten: 20,00 €
Anmeldung erforderlich bis 30.10.2025 im 
Pfarramt oder direkt bei Elisabeth Reichel

Tel.: 0174 785 4812 oder per Mail                       
kontakt@beratung-reichel.de

Letzte-Hilfe-Kurs             

Veranstaltungen im Kirchspiel
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  Seit 45 Jahren engagiert sich die Ökumeni-
sche FriedensDekade für Gerechtigkeit, Frie-
den und die Bewahrung der Schöpfung.  
  »Komm den Frieden wecken!« � unter die-
sem Motto steht die diesjährige Friedens-
Dekade  vom 9. bis 19. November 2025 . In 
einer Zeit, die von Kriegen, Klimakrise und 
sozialer Spaltung geprägt ist, ruft die Frie-

densbewegung dazu auf, Frieden aktiv zu gestalten: durch Dialog, gewaltfreie Lösungen 
und gelebte Versöhnung.  

  Mi  12.11. 14.00 Uhr GAP - Seniorenkreis lädt zur Friedensdekade ein  
     19.30 Uhr Kirche Langebrück - Gesprächsabend Antisemitismus, Dr.  Lamprecht  
  Do  13.11. 19.00 Uhr Christuskirche - Orgel und Texte zur Friedensdekade  
        Orgel: M. Ernst, Texte: Dr. M. Strobel, Pfrn. A. Lentz  
  Fr  14.11. 19.00 Uhr Alte Kirche - Kleine Chorandacht zur Friedensdekade   
                                           mit dem Chor Cantichord  
  Mi  19.11.  10.00 Uhr  Christuskirche - Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss   
                                             der Friedensdekade - Pfr. Kauder/Pfrn. Lentz  
     19.00 Uhr Kirche Rähnitz - Schlussandacht zum 24-Stunden-Gebet  

Friedensdekade
Ökumenische 

FriedensDekade
9.–19.11.2025

Komm den
Frieden wecken

Ökumenische 
FriedensDekade

9.–19.11.2025

Komm den
Frieden wecken

  am  12.11.2025 um 19.30 Uhr  in der  Langebrücker Kirche

Antisemitismus
Erkennen, Verstehen, Vermeiden

  Antisemitismus hat eine lange Geschichte, die mit christlichem   
  Antijudaismus beginnt.  
  - Wie sehen wir heute auf das Verhältnis von Christen und Juden?  
  - Welche Formen von Antisemitismus gibt es?  
  - Welche Rolle spielt der Nahostkonfl ikt und   
  - wie steht es um Antisemitismus bei Muslimen?   
  Der Gemeindeabend beleuchtet verschiedene Aspekte des komplexen Themas und gibt 
Raum für Austausch und Gespräch.  
Referent: Dr. Harald Lamprecht,    
  Beauftragter für Weltanschauungsfragen der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens  

Gesprächsabend im Rahmen der Friedensdekade
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Konzerte und Veranstaltungen rund um 

die Radeberger Orgel vom 31.10.-02.11.25

Freitag, 31. Oktober 2025, 17.00 Uhr

Stumm昀椀lm & Orgel-Live-Improvisati-
onen
Orgel: Stefan Nusser, Dessau

Eintritt frei!

Samstag, 1. November 2025, 17.00 Uhr

Gesprächskonzert

Orgelbaumeister Ekkehard Groß er-
zählt über die Geschichte
der Radeberger Orgel
Orgel: Kantor Rainer Fritzsch

Eintritt frei!

Sonntag, 2. November 2025, 11.00 Uhr

»Wir bauen eine Orgel“
Kinder entdecken die »Königin der  

Instrumente«

geeignet für interessierte Kinder ab 6   

mit Kantor Rainer Fritzsch

Eintritt frei!

 

Sonntag, 2. November 2025, 17.00 Uhr

Orgelkonzert
Orgel: Ludwig Haenchen, Kreuzchor Dres-

den

Eintritt frei!

Buß- und Bettag,

Mittwoch 19. November 2025, 17.00 Uhr

Festkonzert
»50 Jahre Radeberger Orgel“
Giacomo Puccini: »Messa di Gloria«

Alexandre Guilmant: »Konzert für Orgel 

und Orchester«

Kreuzorganist Holger Gehring

Musiker der Staatskapelle Dresden

Kantorei Radeberg, Solisten

Leitung: Kantor Rainer Fritzsch

Eintritt: 4,- bis 25,- Euro

Kartenvorverkauf ab dem 04.11.25 im

Radeberger Pfarramt

50 Jahre Radeberger Orgel

Bild: Alexander Nuck

Musik im Kirchspiel
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Der Klotzscher 

Verein e.V. und 

die Kirchgemein-

de Klotzsche la-

den zur zweiten, 

diesmal weibli-

chen Gesangsta-

lente-Begegnung 

am Sonnabend, 

1. November in 

die Alte Kirche 

Klotzsche ein. 

Einlass / Begeg-

nung am Feuer 17 Uhr - Konzertbeginn 

18 Uhr

Zwei Sängerinnen präsentieren einen be-

stechenden Mix aus Soul und RnB, Rap und 

verschiedenste Pop-Klassiker sowie die ers-

ten eigenen Songs. 

Eintritt Hutgeld - nach eigenem Ermessen

Klanggeist Klotzsche

Kirchgemeindehaus Radeberg

19. Oktober 2025, 17.00 Uhr

Werke von J. Haydn, W. A. Mozart,

L. v. Beethoven

Violine: Heinz-Dieter Richter

Violoncello: Andreas Priebst

Klavier: Christian Kluttig

Eintritt frei, Spenden erbeten

zugunsten des Gemeinderaumes in

Großerkmannsdorf!

Bene昀椀zkonzert
„Trio con variazioni“

Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr  

Christuskirche Klotzsche

Eintrittskarten erhalten Sie ab 10. No-

vember im Pfarramt Klotzsche und an 

der Abendkasse.

Vorankündigung:  
Weihnachtsoratorium 
(Kantaten 1-3) 
Johann Sebastian Bach 
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  Das Orchester des Mo-

zart-Vereins zu Dresden 

e.V. spielt in seinem Herbst-

konzert am  Sonnabend,  

 8. November, 17 Uhr  unter 

seinem Dirigenten Vladys-

lav Vorobel in der  Christus-

kirche Klotzsche  Orches-

terwerke der Romantik.  

  Der Eintritt ist frei. Um eine 

Spende am Konzertende 

wird freundlichst gebeten.    http://www.mozart-verein-dresden.de/  

  Herbstkonzert  

Foto: Mozartverein

EV.-LUTH.KIRCHE 

OTTENDORF-OKRILLA

Sonntag, 16.November 2025, 17.00 Uhr

KONZERT ZUM 150.KIRCHWEIHFEST

GOTT DER HERR IST SONN UND SCHILD

Chorwerke und Kantaten von 

J.S.Bach(BWV 79)

und J.Friedrich Fasch

Almuth Höhnel, Sopran

Rahel Haar, Alt

Michael Schaffrath, Tenor

Norbert Kohlhaus, Baß

Kantorei Ottendorf-Okrilla/Weixdorf

Orchester Dresdner Musiker

Leitung: Klaus Holzweißig

– Gefördert vom Kulturraum Oberlausitz­Niederschlesien –

Musik im Kirchspiel
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  In der heutigen Zeit, wo immer mehr Mähroboter scheinbar den 

elektrischen Rasenmäher aus den Gärten verdrängen, gibt es manch 

einen, der sich auch heute noch mit der alten Handwerkskunst des 

Sensens beschäftigt und das Grün der Wiesen in den Gärten insek-

tenfreundlich, umweltschonend und pfl egend einkürzt. So trafen 
sich Ende August bei sehr durchwachsenem Wetter elf Neugierige 

aus Weixdorf und Umland, welche sich mit dieser alten Technik ver-

traut machten, um ihr Wissen aufzufrischen oder um es erst ganz 
neu zu erlernen.   
  Jörg Lehnert, Sensenprofi  aus Stolpen, vermittelte sehr informativ 
sein Jahrzehnte langes Wissen. Im ersten und allgemeinen Teil des 
6-stündigen Kurses gab es etwas zur Geschichte rund um die Sen-
se, »Artenvielfalt« und deren Einsatz, sowie das personenbezogene 
richtige Anpassen und die benötigte Ausrüstung sowie Kaufemp-

fehlungen. Im 2. Teil wurde es nun praktisch. Aus einer Vielzahl der 
mitgebrachten Sensen durch den Kursleiter konnte ausprobiert 

werden, welche Sense einem besser in der Hand liegt. Auf der klei-
nen neuen Obstwiese der Kirchgemeinde Weixdorf wurde das kör-

perschonende Mähen und richtige Führen, verbunden mit dem per-

fekten Schwung, am Gerät geübt. Nun arbeiteten sich die großen 
und kleinen Teilnehmer durch das satte, feuchte Grün, welches dann 

nach anderthalb Stunden gemäht und brach lag. Die kleine Mittags-
pause in Form eines Mitbringbuff ets wurde uns durch Frau Pfarrerin 
Lentz aus unserem Kirchspiel mit einer kleinen Andacht zum vielfäl-
tigen Acker angenehm gemacht. Frisch gestärkt und mit neuer Kraft 
ging es danach in den 3. Teil. Dieser beinhaltete das Dengeln und 
Wetzen (Schärfen) der Sensenblätter. An kleinen Eisenblattstücken 
wurden die verschiedenen Technikmöglichkeiten gezeigt und ge-
übt. Manche nutzten dies gleich, um nach Begutachtung und Tipps 
von Herrn Lehnert ihre mitgebrachten Sensen zu schärfen.   
  Ein langer, aber wirklich gelungener Kurstag ging gegen 16.30 Uhr 
zu Ende. Ein großes Dankeschön geht vor allem an die hervorra-
gende Organisation durch Daniela Langer & Katja Wolf. Es hat echt 
Freude gemacht und es lohnt sich, diese alte Methode des Mähens 

nicht aus dem Blick zu verlieren.   
Viele Hände - schnelles Ende:   Ab Ende Mai - Anfang Juni sowie Ende September - An-

fang Oktober werden jährlich  sensenfreudige Helfer gesucht , welche diese  kleine Obst-

wiese in Weixdorf per Sense gerne im Team mähen. Bitte meldet euch dazu bei Katja Wolf 
(wolf_katja@gmx.net). Danke für jede Hilfe!                                                           Antje Wolf                                                                                                    

  Sensen - alte Handwerkskunst ganz praktisch   
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Auf einer Busrundreise zur Côte d’Azur, 

nicht nur für die Schönen und Reichen   

am Freitag, 14. November, 19.30 Uhr 

im Gemeindehaus Alte Post

Ein Reisebericht von Cannes, Nizza und 

Monaco.

Gisela und Rainer Liebscher berichten mit 

interessanten Bilder von dieser Reise mit 

vielfältigen Eindrücken und Erlebnissen. 

Lassen Sie sich mitnehmen auf eine ab-

wechslungsreiche Bilderreise.

Reisevortrag

Ab November 2025 gibt es wieder eine 

Reihe von 10 Austauschabenden für Frau-

en. Die Abende 昀椀nden ab Mittwoch, dem 
5. November 2025, an jedem 1. Mittwoch 
im Monat zwischen 19.30 und 21 Uhr 

im Gemeindehaus Alte Post in Klotzsche 
statt.  Das Angebot soll eine stärkende 

Auszeit aus dem Alltag sein. 
Anmeldungen bitte ab Oktober unter 

Aktuelles auf https://www.kirchgemein-

de-klotzsche.de/ oder über C. Hanke 
(0351-8887533).

Austauschabende                                       

für Frauen

Fotografi en von 
Thomas Mittmann
  Besichtigung der 

Ausstellung im Ge-

meindehaus Alte Post 

donnerstags zum 

Marktcafé von 10 bis 

13 Uhr bzw. zu unse-

ren Veranstaltungen 

oder nach Rückspra-

che mit dem Pfarramt.  

  Ausstellung - apostola                                                                                                 

Foto: Liebscher

Klotzsche
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Erleben, wie der Gemeinde- 

saal sich in einen geheimnis-

vollen Garten verwandelt, 

Märchen lauschen, Licht in 

die Finsternis tragen und 

die alten Adventslieder 

wieder lebendig werden 

lassen. Dazu sind alle (ab 3 

Jahren) herzlich eingeladen, 

am Sonnabend, 6. Dezember

und Sonntag, 2. Advent, 7. De-

zember jeweils 16 Uhr im Ge-

meindehaus Alte Post.

Anmeldung (WICHTIG!) bis 5. 

Dezember bei Meichsner Tel.: 

7953633, meichs@arcor.de.

Wer kann beim Aufbau des 

Gärtleins mit helfen?

Adventsgärtlein

Dienstag, 11. November,    

17 Uhr in der Christuskirche

Martinsandacht

  Anschließend Umzug mit unseren Lam-

pions zur katholischen Heilig-Kreuz-Ka-

pelle, wo wir Martinshörnchen teilen.  

   Martinsfest   

Durch die veränderte Platzvermittlung der 

Stadt Dresden über das Kitaportal mussten 

auch wir unseren Vergabemodus verändern. 

Wir vergeben nun die Plätze nach Eingang 

der Anmeldung. Für die Kinder, die erst im 

Herbst geboren werden und ein Jahr spä-

ter einen Krippenplatz benötigen, halten wir 

drei Plätze bis Januar frei.

Also melden Sie sehr gern möglichst bald 

Ihr Kind bei uns an! Ab Sommer 2026 haben 

wir wieder freie Plätze!

  Änderung Platzvergabe

Am Donnerstag, dem 4. Dezember, ab 

16 Uhr wird es im Kindergarten »Regen-

bogen« wieder einen Adventsmarkt mit 

kleinen Verkaufsständen, Bastelmöglich-

keiten für die Kinder und vielen Lecke-

reien geben. Bitte merken Sie sich den 

Termin vor.

Vorankündigung

Kindergarten Regenbogen
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Gospelchor

Montag, 18.00-19.30 Uhr  

Kontakt: Jörg Petzold - 0351/88 92 00 13

Literaturkreis

Donnerstag, 30.10. - 19.00 Uhr   

Thema: Mütter & Töchter, Väter & Söhne in 

der Literatur

Kontakt: Petra Schweizer-Strobel 

Tel.: 0157/39 26 44 06

Mail: kontakt-literatur@kirchgemeinde-

         klotzsche.de

 

Morgen-Meditation

Mittwoch, 7.00-7.30 Uhr  

1.10. | 29.10. | 12.11. | 26.11. | 10.12.

Kontakt: Maike Griese-Stork

Tel.: 0152/28 63 14 95

Bibelkreis für Jedermann

Freitag, 20.00 Uhr   

Kontakt: Andreas Wildenhain 

Tel.: 0351/32 02 39 51

Seniorenkreis

Mittwoch, 8.10. - 14.00 Uhr

Kleine Welt ganz groß - Wunder der Natur 

und Alltägliches im Fokus der Kamera. Es gibt 

für alle Interessantes zu bestaunen und zu 

entdecken. Ein Nachmittag mit Gisela Lieb-

scher.

Mittwoch, 12.11. - 14.00 Uhr 

Wir laden zur Andacht im Rahmen der Frie-

densdekade ein. Wann ist eigentlich Frieden? 

Wie haben Sie oder Ihre Eltern nach dem 

Krieg gemerkt, dass nun Frieden ist?

Kontakt: Nadja Grätsch

Tel.: 0351/880 17 70

60+ o昀昀enes Angebot für alle 
Interessierten

Mittwoch, 1.10. - 14.00 Uhr

Leben ist Veränderung. Sie haben schon viele 

erlebt. Welche waren gut oder schlecht? Wie 

haben Sie das gemeistert und was braucht es 

dafür? Ein Nachmittag mit Ihren Lebensge-

schichten, alten und neuen Weisheiten und 

fröhlichem Spiel.

Mittwoch, 5.11. - 14.00 Uhr

Brot und Wein - Wie soll es sein? Abendmahl 

kann man heute in ganz verschiedenen For-

men feiern. Darüber lässt sich auch tre昀툀ich 
streiten, das wissen wir seit Luther. Aber was 

ist Ihnen denn heute in unserer Zeit dabei 

wichtig?

Kontakt: Nadja Grätsch  

Tel.: 0351/880 17 70

   

Wanderkreis

Donnerstag, 16.10. -  9.45 Uhr Endhalte-

stelle Goppeln Leubnitzer Straße

(8.45 Uhr ab Bhf. Klotzsche mit S2 Ri Pirna, bis 

Bhf. Strehlen, weiter mit Bus 68 nach Goppeln) 

- Rundwanderung durch den Gebergrund und 

zu herrlichen Aussichten, ca 10 km, 22 Höhen-

meter, 4,5 Std. Verp昀氀egung aus dem Rucksack

Donnerstag, 20.11.- 9.15 Uhr Jonaskreuz, 

Hst. Moritzburger Weg

Wanderung über Garnisonsfriedhof zur Garni-

sonskirche, ca. 11.15 Uhr Kirchenführung und 

Orgelkonzert, zurück durch Priesnitzgrund 

oder mit Straßenbahn Linie 7 oder 8, Verp昀氀e-

gung aus dem Rucksack

Kontakt: Gisela und Rainer Liebscher 

Tel.: 0351-890 08 66

O昀昀ene Gemeindekreise im Gemeindehaus Alte Post

Klotzsche
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25 Gemeindemitglieder versammelten sich am 3.8.2025 in der Kirche bei Brot, Ka昀昀ee und 
Kuchen, um nach einer Andacht (Jesus spricht: Ich bin das Brot des Lebens) von den jüngs-
ten Entwicklungen in unserer Kirchgemeinde zu erfahren und zu diskutieren.
Zunächst stellte Hanna Zieschang das neue weiße Parament vor, das von der Künstlerin 
Gudrun Willenbockel gestaltet wurde.
Weiter berichtete Beate Schütz über die Entwicklungen in unserem inzwischen großen 
Kirchspiel Heidebogen. Viel Neues wurde schon in Angri昀昀 genommen: Die Verwaltungs- 
und Kommunikationsplattform Church Desk wird nach und nach eingeführt.
Aktuell werden sowohl für die Kon昀椀rmandenarbeit als auch für die gemeindepädagogische 
Arbeit neue Konzepte erarbeitet und ausprobiert.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt in der halben missionarischen Pfarrstelle, die Frau Pfar-
rerin A. Lentz angetreten hat. Sie möchte bisher kirchlich unerreichte Menschen in den 
Blick nehmen, Bedürfnisse der Menschen im Sozialraum wahrnehmen und daraus neue 
Angebote entwickeln. Im Zusammenhang dazu formiert sich auch ein neuer Ausschuss 
»Gemeindeentwicklung und Mission«.
Die lange diskutierte Renovierung des baufälligen Langebrücker Pfarrscheunendachs 
nimmt Gestalt an und wir ho昀昀en auf die Bewilligung der beantragten Fördermittel des 
Denkmalamtes.
Außerdem haben wir eine Fernbedienung für das Glockengeläut angescha昀昀t, damit wir 
auch bei Gottesdiensten in der Feierhalle die Glocken passend läuten können.
Weniger günstig sieht es bei der Stellensituation der Gemeindepädagoginnen und -päda-
gogen aus. Dort sehen wir ab Mitte 2027 昀椀nanzielle Einschränkungen auf uns zukommen, 
für die wir Lösungen 昀椀nden müssen. 
Manche Fragen betrafen das Kirchgeld. Andreas Götz als Vertreter des Finanzausschusses 
erläuterte, dass dieses zu 20% direkt in die Kirchgemeinde Langebrück 昀氀ießt, zu 80% in das 
Kirchspiel Heidebogen.
Wir sind dankbar für die vielfältigen und auch neuen Gottesdienstformate in unserer Ge-
meinde und für das Engagement vieler Ehrenamtlicher: Familienkirche, Gesprächsgottes-
dienste, Segnungsgottesdienste, meditative Wanderungen, das Taizé-Abendgebet. Auch 
die Landeskirchliche Gemeinschaft ist ein wichtiger Pfeiler unserer Gemeinde, aktuell wer-
den von ihr Gesprächsabende über Glaubensgrundlagen angeboten.
Bei der Weitervermittlung des Glaubens in unserer Gemeinde ist es uns wichtig, insbeson-
dere die jüngeren Generationen im Blick zu haben. Wie können die Beziehungen zu jungen 
Menschen und Familien mit kleinen Kindern und Jugendlichen vertieft werden? In diesem 
Zusammenhang wurde die Idee von Gemeindepaten z.B. für kon昀椀rmierte Jugendliche dis-
kutiert.
Auch in der Landeskirche gibt es Überlegungen zu Veränderungen. Die Vorschläge sind zu 
昀椀nden auf der Website  www.kirche-im-wandel.org.
 Die Kirchgemeindevertretung Langebrück

Rückblick auf die Gemeindeversammlung am 3. August
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Von Sonntag, dem 26.6., bis Freitag, dem 

4.7., waren wir auf dem Ferienbauernhof 

Leubner in Buchholz. Es waren 22 Kinder 

und Betreuer mit. Es ist ein großer Hof 

mit mehreren Gebäuden, darunter eine 

Scheune, in der wir gesungen, gespielt 

und geturnt haben, einem Trampolin und 

vielen Tieren (Schafe, Ziegen, Kaninchen 

und Hühner).

Wir haben jeden Morgen nach dem Früh-

stück eine Bibelrunde ge-

macht, in der wir in der Bibel 

gelesen und gebetet haben. 

Außerdem wurde jeden Tag 

ein Stück aus einer Paulus-

geschichte vorgespielt, das 

am Vortag eingeübt wurde. 

Nachmittags gab es Bastel- 

angebote. Wir verzierten 

Bilderrahmen, bastelten 

Schmuck aus Kokosnüssen 

und kleine Holzboote, die 

selber fahren konnten. Am 

Mittwoch sind wir in der Nähe baden 

gegangen. Danach haben wir das Ab-

schlussfest gefeiert, zu dem auch Freun-

de von Frau Jähnchen kamen und gegrillt 

haben. Wir haben ein kleines Programm 

gezeigt, unter anderem einen Sketch und 

Akrobatik. Am Donnerstag war der Seg-

nungsabend. Der Psalm 23 wurde auf 

neun Stationen aufgeteilt, an denen wir 

verschiedene Sachen machen konnten 

wie z.B. Kerzen mit Wachs 

bekleben und Sprüche auf 

Tücher schreiben oder wir 

wurden gesegnet. 

Danke an Conny Pfeil, die 

uns jeden Tag bezaubernd 

bekocht hat, und danke 

auch an alle Betreuer, die 

dabei waren. Wir hatten 

eine tolle Zeit.

  Charlotte

„Unterwegs mit Mister P“ -  
Rückblick auf die Kinderrüszteit 2025

Langebrück
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  Liebe Gemeinde,  

  der nächste (dritte) Abend zum Thema »Grundlagen des Glau-

bens« fi ndet am  12. November 2025  statt, wieder  um 19.30 

Uhr im Pfarrhaus .  

  Das  Thema �Jesu Werk�  bezieht sich auf seinen Tod am 

Kreuz und dessen Rettungstat für alle Menschen.  

  Bringen Sie wieder gern Freunde oder Bekannte mit, die noch 

jung im Glauben oder skeptisch, zweifelnd, suchend sind oder 

viele Fragen haben.  

  Wieder gibt es einen ca. 30-minütigen Input zum Thema � da-

nach ist Zeit, sich auszutauschen. Auch gibt es die Möglichkeit, einen konkreten Schritt in 

die Nachfolge Jesu zu machen.  

  Herzliche Einladung im Namen der LKG Langebrück, Peter Botzler  

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Langebrück lädt ein

Herzliche Einladung zu einem Abend mit dem Autor Rolf-Joa-

chim Erler, Pfarrer i. R., am 

Donnerstag, dem 23.10.2025 um 19.30 Uhr 

in der Kirche Langebrück. 

Der Autor, der in Dresden aufwuchs und auch seine Jugendjah-

re in Langebrück und Herrnhut verlebte, erzählt mit einer Pow-

er-Point-Präsentation von seinem langen und schweren Weg, um 

in seine Wahlheimat Schweiz zu gelangen. Gern kommt er auch 

mit Ihnen ins Gespräch und beantwortet Ihre Fragen.

Abend mit Pfrarrer i.R. Rolf-Joachim Erler

  am  26. Oktober, 10.30 Uhr , in die   

Langebrücker Kirche .  

  Eingeladen sind alle, besonders Kinder im 

Alter von 3-12 Jahren. Die Predigt ist eine 

biblische Geschichte, die von einer Kin-

dergruppe gestaltet wird.   

  Der Gottesdienst dauert etwa 30 Minuten.   

  Im Anschluss gibt es ein gemütliches Bei-

sammensein mit Mittagessen für alle.  

     

  Herzliche Einladung zur  
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Martinsfest Herzlich laden wir Groß und Klein zum Martinsfest in 
unsere Kirche ein. Sie können die Martinsgeschichte 
als Schattenspiel erleben.
Anschließend ziehen wir wie jedes Jahr hinter Martin 
auf dem Pferd mit unseren Lampions durch Lange-
brück und teilen Martinshörnchen am Lagerfeuer.
Zum Martinsfest können Sie wieder Päckchen für 
»Weihnachten im Schuhkarton« mitbringen oder 
die Päckchen schon früher im Pfarrhaus abgeben. 
Handzettel mit näheren Informationen liegen in der 
Kirche und im Pfarrhaus aus.
 

Martinsfest am Dienstag, dem 11.11., um 17.30 Uhr

Am 9. November predigt Martin Haizmann im Gottesdienst der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft in Langebrück. Martin Haizmann kommt aus Marburg. Er ist Theologe und 

gelernter Maschinenbauer, seit 2022 ist er im Ruhestand. Vorher war er für die Studenten-

mission Deutschland (SMD) und den weltweiten Dachverband, die International Fellowship 

of Evangelical Students (IFES), tätig. 

Langebrück
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Kirchenmusik

Posaunenchor:  montags, um 19.00 Uhr  

 Hartwig Reichel, Tel.: 035201/70175

Kurrende*:  dienstags, um 16.00 Uhr  

 Johann Weinberger, johann.weinberger@evlks.de

Chor:  dienstags, um 19.30 Uhr  

 Johann Weinberger, johann.weinberger@evlks.de

Gesprächskreise

Bibelcafé �Ruhepol�:  Montag, 6.10. und 10.11., um 14.30 Uhr  

     Pfarrerin Christiane Rau, 035201/70876

Off ene Bibelstunde:  am zweiten und vierten Mittwoch des Monats, 

14.10., 28.10., 11.11. und 25.11., jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrhaus  

     Gudrun und Karl Wilhelm Geck, Tel.: 035201/70482

  In unserer Kirchgemeinde treff en sich vier  Hauskreise  regelmäßig, um gemeinsam über 

Gottes Wort nachzudenken. Die Ausrichtungen der Kreise und ihre Ansprechpartner fi n-
den Sie auf unserer Internetseite unter   

   http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/   

Jugend und Kinder

Junge Gemeinde*:  donnerstags, um 19.00 Uhr, im Pfarrhaus  

 Jolanthe Reichel, Tel.: 035201/70175

Teenie-Bibelkreis der LKG:  14-täglich donnerstags, jeweils 19.00 Uhr, 
  bei Familie Junghans  

Familie Junghans, Tel. 035201/81056

Konfi rmanden:    
  Klasse 7: 14-täglich montags 16.45-18 Uhr in Weixdorf (Rollersaal)  
  Klasse 8: 14-täglich montags 16.45-18 Uhr in Weixdorf (Rollersaal)  

Pfarrerin Christiane Rau, Tel.   035201/70876

Christenlehre:  1./2. Klasse mittwochs 16.15 Uhr,   

  3./4. Klasse: montags 16.00 Uhr,   

  5./6. Klasse: montags 17.00 Uhr  

Gemeindepädagogin Mirjam Jähnchen, 

 Tel. 035201/70594

Kindergottesdienst-Team:    
Anke Wünsche, Tel. 035201/81286

  * gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden (Jugendamt)   

Gemeindekreise in Langebrück
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Abgabeort:

Familie Mieth

Kleiner Grund 20

01458 Ottendorf-Okrilla OT Medingen

(035205) 752599

Zeiten:

10.-17.11.2025

Mo, Mi, Do ab 15.00 Uhr, 

Fr - So ganztägig

Bitte in die Päckchen keine Süßigkeiten 

packen, um Schwierigkeiten bei der Ex-

portverzollung zu vermeiden.

Bei Fragen oder wenn Sie mit helfen 

möchten, können Sie uns jederzeit sehr 

gern kontaktieren unter (035205) 752599 

oder ullmannstefanie@web.de.

Weihnachten im                     

Schuhkarton

Wie in jedem Jahr laden wir herzlich am 

Dienstag, dem 11.11.2025, um 17.00 

Uhr in die Kirche Medingen zum Mar-

tinsfest mit anschließendem Lampion-        

umzug und gemütlichem Beisammensein 

im Pfarrgarten Medingen ein.

Es kann gern eine Kleinigkeit (süß oder 

nicht-süß) zum Teilen mitgebracht wer-

den.

Martinsfest

Foto: C. Hahn

Medingen-Großdittmannsdorf
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Liebe Kinder!

Auch in diesem Jahr wollen wir wie-

der zum 1. Advent, am 30. November 

2025, um 17.00 Uhr ein Adventsspiel in 

der Großdittmannsdorfer Kirche zeigen.

Wenn ihr Lust habt mitzumachen, mel-

det euch bei uns.

Geplant sind folgende Probentermine:

Samstag, 01. November 2025 

10.00 Uhr Gemeindehaus Medingen

Samstag, 15. November 2025

10.00 Uhr Gemeindehaus Medingen

Samstag, 22. November 2025

10.00 Uhr Kirche Großdittmannsdorf

Samstag, 29. November 2025

10.00 Uhr Generalprobe Kirche 

Großdittmannsdorf

Wir freuen uns auf alle, die kommen und 

mitwirken.

Kontakt über: Kathrin Schaefer 

Telefon 0151-61605213 SMS oder 

WhatsApp oder E-Mail an 

Schaefer-Hendtke@t-online.de

Adventsspiel

Liebe Großdittmannsdorfer,

liebe Medinger,

am Samstagvormittag, 15.11.2025, ist

ab 9.00 Uhr Herbstputz auf dem Fried-

hof in Großdittmannsdorf.

Bitte Arbeitsgeräte (Rechen, Besen,

Schaufel, Eimer etc.) mitbringen.

Wir freuen uns auf Unterstützung.

Arbeitseinsatz Friedhof 

Großdittmannsdorf

Foto: Christian Hahn

Bitte schon mal vormerken:

Am 6. Dezember laden wir in 

und um die Medinger Kirche zur                                                 

Medinger Dorfweihnacht ein.

Save the date
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Bereits vor zwei Jahren begannen Re-

staurierungarbeiten an zwei Tafelge-

mälden, die Teil eines früheren spät-

gotischen Flügelaltars in der Medinger 

Kirche waren. Im Laufe der Zeit hatten 

sich Verwölbungen und Risse gebildet 

und Farbschichten lösten sich. In Koope-

ration mit der Kunsthochschule Dresden 

wurde ein Restaurierungskonzept entwi-

ckelt und erste Arbeiten vorgenommen, 

zunächst im Rahmen einer Diplomarbeit. 

In diesem Jahr werden diese Arbeiten 

mit anteiliger Förderung aus Denkmal-

mitteln fortgeführt, so dass die Bilder 

voraussichtlich bis Jahresende fertigge-

stellt sein werden und anschließend wie-

der einen Platz in der Medinger Kirche 

昀椀nden können.

Die Arbeiten an den Bildern 昀椀nden in 
den Ateliers des Landesamtes für Denk-

malp昀氀ege in Dresden statt. Am Freitag, 

dem 24.10., besteht die Möglichkeit, 

den Restaurator in dieser Werkstatt zu 

besuchen und sich über seine Arbeit zu 

informieren.

Eine vorherige Anmeldung ist aufgrund 

der begrenzten Gruppengröße erfor-

derlich. Bei Interesse bitte anmelden bei 

Sandro Ruhland (sandro.ruhland@evlks.

de).

Bilder der Tafelgemälde siehe rechts

Restaurierung spätgo-
tischer Tafelgemälde in 
der Kirche Medingen

Wir laden sehr herzlich ein zum Fried-

hofsblasen am Ewigkeitssonntag, dem

23.11.2025, um 14.00 Uhr auf dem Fried-

hof in Medingen und 14.45 Uhr auf dem 

Friedhof in Großdittmannsdorf.

Einen herzlichen Dank an den Posaunen-

chor unserer Kirchgemeinde!

Im Anschluss an das Friedhofsblasen 昀椀n-

det um 15.30 Uhr der Gottesdienst zum

Ewigkeitssonntag in der Kirche Großditt-

mannsdorf statt.

Friedhofsblasen

Wir laden am Buß- und Bettag, dem 

19.11.2025, um 17.00 Uhr herzlich zur 

Zeit der Stille in die Kirche Medingen 

ein.

In der Stille wollen wir uns ö昀昀nen für 
Gottes Gedanken in uns, um SEINEN 

Frieden zu empfangen.

Zeit der Stille

Medingen-Großdittmannsdorf
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Ab dem 1. Oktober 2025 werden für die 
großzügige Dachgeschosswohnung im 
Pfarrhaus Medingen neue Mieter ge-
sucht. Die Wohnung bietet auf 
ca. 109 m² viel Raum zum Wohlfühlen 
und überzeugt durch ihren besonderen 
Charakter und die ruhige Lage.

Details:
- ca. 109 m² Wohn昀氀äche
- 3 Zimmer
- Einzug ab 01.10.2025 
möglich
- ruhige Umgebung
- eigener Gartenbereich
- PKW-Stellplatz
- Balkon
- attraktiver Mietpreis

Weitere Informationen und 
Besichtigungstermine auf 
Anfrage im Pfarramt (siehe 
Kontaktseite) oder bei 
Robert Mieth 
(robert.mieth@evlks.de).

Ein besonderes Highlight ist der groß-
zügige Balkon mit herrlichem Blick 
Richtung Sonnenuntergang – ideal zum 
Entspannen nach einem langen Tag. Hier 
genießen Sie Ruhe, Weitblick und die 
besondere Atmosphäre des Hauses.

Dachgeschosswohnung im Pfarrhaus Medingen           
ab 01.10.2025 zu vermieten
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Bibel im Gespräch
Zeiten: mittwochs 19.30 Uhr, Kernweg 27 Medingen
Kontakt: Bettina Schulze, Tel. 0174 - 2466788, schulze-bettina@web.de

Christenlehre 
Zeiten: Klasse 1-3 dienstags 15.45-16.45 Uhr; Klasse 4-6 dienstags 17.00-18.00 Uhr
Kontakt: Gemeindepädagogin Ulrike Anhut, Tel. 0176 - 34539967, ulrike.anhut@evlks.de 

Flautino - Kindermusik für Kinder von 5 - 10 Jahren
donnerstags 16.15-16.55 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Cornelia Wurster, Telefon 0351 - 8010427, E-Mail: ConnyMarit@web.de

Flötenkreis
Proben: montags 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Elisabeth Hesse, Tel. 035205 - 754150, rudhesse@web.de

Junge Gemeinde 
Zeiten: montags, 18.00 Uhr
Kontakt: Gemeindepädagoge Thomas Schwager, schwagermt6@icloud.com

Kantorei
Proben: montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Cornelia Wurster, Telefon 0351 - 8010427, E-Mail: ConnyMarit@web.de

Kirchenführungen in Großdittmannsdorf 
vom Kirchenschi昀昀 bis zum Glockenturm für Jung bis Alt 
Jens Görler, Tel. 0174 - 3645007, Termine nach Vereinbarung

Kon昀椀rmandenunterricht 
Zeiten: in der Schulzeit dienstags, Klasse 7 und 8 17.30-18.15 Uhr
Kontakt: Pfarrerin Angelika Lentz, angelika.lentz@evlks.de, 
Tel.: 03528/455475 und 0162-4947772

Posaunenchor
Proben: dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Rainer Krauthöfer, r.krauthoeferweb@web.de
Anke Matschke, Tel. 0152 - 05837606, E-Mail: anke.o-town@web.de

Gruppen und Kreise

Anregungen, Hinweise, Kritik und Verbesserungsvorschläge zu den Seiten der Kirchge-

meinde Medingen-Großdittmannsdorf bitte gern an Robert Mieth persönlich, telefonisch 

unter 0170-8605659 oder per E-Mail an robert.mieth@evlks.de richten.

Medingen-Großdittmannsdorf
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Festwoche zum Kirchweihjubiläum 

Ottendorf-Okrilla

  Am  16. November 2025  begehen wir 

das 150. Jubiläum unserer Kirchweihe. Die 

alte Ottendorfer Dorfkirche war bei einem 

Sommergewitter 1873 vom Blitz getroff en 
und vollkommen zerstört worden.  

  Schon 1874 konnte der Grundstein für 

unsere jetzige Kirche gelegt werden und 

im Herbst 1875 erfolgte die feierliche Ein-

weihung.  

Dieses Jubiläum wollen wir mit Ge-

meinde und Gästen feiern und laden 

zu folgenden Veranstaltungen ein:

  Wir feiern 150 Jahre Kirchweih  

Freitag 7. November / 19.00 Uhr    

150 Jahre in Bildern - Historische Filme 

und Fotos von Kirche & Gemeinde    

Samstag 8. November / 19.30 Uhr    

Rock my Soul - Konzert mit den Gospel 

Passengers    

Freitag 14. November / 19.00 Uhr    

Mit Musik und Schauspiel quer durchs Ge-

meindeleben der letzten 150 Jahre    

Sonntag 16. November / 10.00 Uhr    

Festgottesdienst    

Sonntag 16. November / 17.00 Uhr    

Kantatenkonzert der Kantorei - 

Mit Stücken wie �Der Herr ist Sonn und 

Schild�

  Kirche Vorgängerbau anno 1600  

  Kircheninnenraum 1937  
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Jesus hat mich lieb! -  Der Monat Au-

gust stand im Schwal-

bennest unter dem 

Leitgedanken: »Jesus 

hat mich lieb.« Die 

Erfahrung, dass jeder 

Mensch persönlich 

von ihm gesehen, ge-

liebt und angenom-

men ist, versuchen wir den Kindern mit 

auf den Weg zu geben � damit sie beson-

ders in unsicheren Zeiten und in Heraus-

forderungen Halt und Sicherheit spüren 

können. Besonders auch das Ende eines 

Kita-Jahres ist immer ein Zeitpunkt, der 

von Veränderungen geprägt ist. So haben 

wir uns wieder einmal in unserem großen 

Mehrzweckraum für ein gemeinsames 

Frühstück getroff en, um unsere diesjähri-
gen Vorschüler zu verabschieden. Es gab 

eine große Auswahl an Cornfl akes, Müsli 
und Obst. Besonders gut geschmeckt hat 

uns auch unser Jubiläumsbrot von der Bä-

ckerei Gnauck, welches wir uns extra für 

diesen besonderen Moment aufgehoben 

hatten. Anschließend haben wir uns noch 

die Bilder unseres Jubiläumsfestes an-

geschaut und die Ereignisse gemeinsam 

Revue passieren lassen. Auch für unsere 

dreijährigen Schwalbenküken und einige 

andere Kinder startet ein neuer Abschnitt 

in einer neuen Kindergartengruppe. Wir 

begrüßen neue Kollegen und müssen uns 

leider auch von manch liebgewonnenen 

Gesichtern verabschie-

den und wünschen 

Gottes Segen für den 

weiteren Flug außerhalb 

unserer Kita Schwal-

bennest! In solchen 

Momenten ist die Ge-

wissheit um Gottes Liebe, Annahme und 

Begleitung ein guter Anker in sich ver-

ändernden Umständen. Nun sind wir ge-

spannt auf ein weiteres Jahr hier in unse-

rem Schwalbennest�      Dorothea Menzel

In unserem Kita-Bereich (Kinder ab 

drei Jahren) haben wir noch einige we-

nige freie Plätze.  (035205/479494 oder 

 info@kita-schwalbennest.org )  

  Schwalbenpost - Rückblick in den August  

Ottendorf-Okrilla 
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  Es war wieder so weit! Vom 29.06. bis 

zum 08.07. veranstalteten die Pfadfi nder 
vom Stamm »Weiße Rose« ihr alljährliches 

Sommerlager. Ziel 

dieses Jahr: Ribčev 
Laz in Slowenien. 

Eine 10-stündige 

Anreise in das klei-

ne Land, gerade mal 

so groß wie Sach-

sen-Anhalt, lag vor uns. Nach Ankunft auf 

dem Campingplatz wurde so langsam Tag 

für Tag das Lager aufgebaut. Das diesjäh-

rige Lagerthema war: Drachen. Es fanden 

kognitiv, körperlich und strategisch an-

spruchsvolle Spiele statt und forderten 

die verschiedenen Lagerteams heraus, die 

besten Drachenkämpfer zu bestimmen. 

Die Hauptstadt Ljubljana wurde in Anleh-

nung an das Stadtstrategiespiel »MisterX« 

erkundet. Somit konnten viele Sehens-

würdigkeiten spannend entdeckt werden. 

Bei einem abwechslungsreichen Lagerle-

ben mit Kochen und Bauen, Wandern und 

Baden im Bohinjsee, Geländespielen und 

lehrreichen Workshops sowie dem Able-

gen verschiedener Pfadfi nder-Prüfungen 
kam so gar keine Langeweile auf. Letzte-

res war eine Vorbereitung auf die große 

Aufnahmefeier am Samstag, der Höhe-

punkt eines jeden Sommerlagers und ein 

ganz besonders aufregendes Erlebnis für 

all die Pfadis, welche ihr Halstuch erhal-

ten. In diesem Jahr haben gleich elf Leute 

diese große Entscheidung getroff en, das 
Versprechen abzulegen. Dies wurde am 

Abend mit Tschai, Singen und vielen gu-

ten Gesprächen gefeiert. Auch internati-

onale Pfadfi nder (Belgien und Österreich) 
durften wir noch kurz vor unserer Abreise 

als Nachbarn auf dem Campingplatz be-

grüßen. Ein »bunter Abend« rundete die-

ses gesellige Beisammensein ab. Schon 

am nächsten Tag hieß es, unter Dauerre-

gen die Zelte einpacken. Völlig erschöpft 

und müde, aber auch zufrieden, ging es 

zurück nach Ottendorf.   

  Wo es wohl nächstes Jahr hingeht? Wer 

weiß � die Freude ist jedoch jetzt   

  schon groß.                                        Gut Pfad!

  Pfadis unterwegs - Sommerlager in Slowenien  
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Kinderkreis (3 bis 6 Jahre)
im Gemeindezentrum (Christenlehre- 
raum)
Samstag, 04. Oktober 9.30 - 11 Uhr 
Samstag, 01. November  9.30 - 11 Uhr 
Frauentre昀昀 
Oktober entfällt (Ferien)
Mittwoch, 12. November  
Bücherabend in der christl. Bücherstube 
in Pulsnitz (Ziegenbalg Platz 11) 
18.30 Uhr Pfarrhof oder 19.00 Uhr direkt 
in Pulsnitz 
Frauenabend   (siehe Flyer S. 33) 
in der Kirche (o昀昀en für jeden) 
Freitag, 31. Oktober 19.00 Uhr    
Seniorenkreis

im Gemeindezentrum
Dienstag, 14. Oktober       14.00 Uhr                  
Dienstag, 11. November  14.00 Uhr

Jesaja-62-Gebet (Israelgebet) 

im Gemeindezentrum
Mittwoch, 01. Oktober        19.30 Uhr 
Mittwoch, 05. November     19.30 Uhr 
24-Stunden-Gebet 

im Gemeindezentrum 
Samstag / Sonntag,  25./26. Oktober 
19.30 Uhr 
Samstag / Sonntag,  18./19. November  
19.30 Uhr (Buß- und Bettag)
1mitJesus 
im Gemeindezentrum 
Donnerstag, 09. Oktober      19.30 Uhr   
November  entfällt  (Festwoche) 
Spieleabend  u.a. mit Schach

Begegnungsstätte GEGENÜBER
Mittwoch, 15. Oktober 19.30 Uhr 
(Wenn möglich Schachbrett mitbringen.)

Monatliche Gruppen & Kreise

  Zum Schulstart 

feierte unsere Ge-

meinde einen fröh-

lichen Familien-

gottesdienst unter 

dem Thema »Gott 

gibt uns Atem«. 

Mit einer Bilder-

buchgeschichte und 

Liedern unserer Kurrende-Kids stand die 

Botschaft im Mittelpunkt, dass Gott uns 

Leben schenkt, uns Kraft gibt und uns mit 

seinem Geist begleitet. Ein besonderer 

Höhepunkt war die feierliche Einsegnung 

von zwei Schulan-

fängern. Die Kirch-

gemeindevertretung 

sprach den Kindern 

Gottes Segen zu 

und machte deut-

lich: Jeder Atemzug 

ist ein Geschenk Gottes, das uns Mut 

und Freude auch für den Schulalltag 

gibt. Das thematisch abgestimmte Spiel; 

das Luftballonstapeln, fand große Be-

geisterung. Möge Gott nun alle neuen 

Lebensabschnitte für Kinder, Eltern wie 

auch Lehrer reichlich segnen.     Antje Wolf

  Schulstart-Familiengottesdienst  

  Foto: Lena M. Richter  

Ottendorf-Okrilla 
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Montagsgebet - o昀昀en für alle, die 
nicht allein beten wollen
Montag  19.15 - 20.00 Uhr

im Gemeindezentrum

Krabbel- und Spielegruppe
Freitag   9.30 - 11.15 Uhr

im Gemeindezentrum

Kontakt: Inge Gnaudschun  

Tel.: 0179 2408447 

Christenlehre
Klasse 1-3   Mittwoch     15.30 - 16.30 Uhr

Klasse 4-6   Mittwoch     16.30 - 17.30 Uhr

Kinderchor (Kurrende) 
Mittwoch  15.45 - 17.00 Uhr

Aktuelle Informationen bei Kantorin 

Dorothea Kuntzsch: 

d.i.kuntzsch@t-online.de oder 

0351 8802235

Kon昀椀rmandenunterricht
7. Klasse Donnerstag 16.30 - 18 Uhr

8. Klasse Montag  16.30 - 18 Uhr 

Anfragen bitte an Julia Menzel: 

julia.vajo@gmail.com

oder Pfarrerin Lentz

Junge Gemeinde
Donnerstag  18.30 - 21.00 Uhr

Kontakt: Helena Jehn - 0176 48841484

Pfad昀椀nder
1.-4. Klasse (Wöl昀氀inge)  
  Freitag  16.30 - 18.00 Uhr

ab 5. Klasse     

  Freitag  16.30 - 18.00 Uhr oder 

     18.15 - 19.45 Uhr

Nähere Informationen bei Killian Pecking  

und Lukas Haase

stammesleitung@stamm-weisse-rose.de

Begegnungsstätte  „GƎGƎNÜBƎR“
Mittwoch  15.00 - 17.00 Uhr  

    im Pfarrhaus

Selbsthilfegruppe des Blauen Kreuzes
Montag  17.00 - 19.00 Uhr  

    im Pfarrhaus

Wöchentliche Gruppen & Kreise 

  Die Proben fi nden 20 Uhr im   
  jeweiligen Gemeindehaus statt.  
Proben    

  Mittwoch, 01.10. Ottendorf-Okrilla  
  Dienstag,  07.10.  Weixdorf  
  (Mittwoch 15.10.  Ottendorf-Okrilla)  
  Mittwoch, 22.10. Ottendorf-Okrilla   
  Mittwoch, 29.10. Ottendorf-Okrilla   
  Mittwoch, 05.11.  Ottendorf-Okrilla  

  Mittwoch, 12.11.  Ottendorf-Okrilla  
  Dienstag,  18.11. Weixdorf  
  Mittwoch, 26.11. Ottendorf-Okrilla   

Auff ührung    

  Sonntag 16.11.    
  14.30 Uhr Probe   
17.00 Uhr  Kantantenkonzert 

  in Ottendorf-Okrilla  

  Probentermine Chor O.-O. / Weixdorf   
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  In der ersten Sommerferienwoche fand 

wie jedes Jahr die Kinderzeltwoche statt. 

Eingeladen waren alle Kinder von 9-12 

Jahren.  

  Los ging es am Sonntag, 29.06.2025, mit 

dem Familiengottesdienst. Hier gab es 

schon mal einen ersten kleinen Einblick 

in unser diesjähriges Thema »Das Va-

terunser«. In der Woche haben wir dann 

gemeinsam weiter darüber nachgedacht. 

Was heißt es, wenn wir beten »dein Reich 

komme«? Wie kann Vergebung gelingen? 

Kann Beten helfen?  

  Die Zeltwoche ist eine Woche der Ge-

meinschaft: gemeinsam aufstehen und 

frühstücken, miteinander nachdenken 

und reden, einander zuhören, gemein-

sam basteln, singen, lachen, spielen und 

abends nach der Gute-Nacht-Geschichte 

in den Schlafsack krabbeln und gespannt 

sein, welches Abenteuer am nächsten Tag 

wartet. So waren wir dieses Jahr mit der 

Lößnitzgrundbahn unterwegs ins Bilz-Bad 

Radebeul und wir radelten zum Pizza-

backen beim Grünberger Bäcker mit an-

schließender Weiterfahrt ins Teichwiesen-

bad nach Ottendorf. Natürlich gehörten 

wie jedes Jahr ein kreativer Nachmittag, 

ein Segnungsabend und eine spannende 

Nachtwanderung zum Programm. Das 

Wetter meinte es gut mit uns.  

  Einen schönen Abschluss hatten wir mit 

dem Zeltwochenfest, zu dem alle Familien 

eingeladen waren. Das Buff ett war reich-
lich und lecker gefüllt und die Kinder ha-

ben ein kleines Unterhaltungsprogramm 

vorbereitet und aufgeführt.  

  Ich blicke dankbar auf diese schöne Wo-

che zurück. Danke Gott für deine Be-

gleitung und Bewahrung. Ich sage von 

Herzen danke den vielen jugendlichen 

Helferinnen und Helfern, ohne die diese 

Woche nicht möglich wäre. Ein großer 

Dank allen Eltern, die uns mit Kuchen und 

Obst versorgt haben und die uns bei den 

Tagesausfl ügen begleitet haben. Dank al-
len Kindern, die dabei waren. Es war eine 

wunderbare Zeit mit euch.  

     Eure Gemeindepädagogin Kati Gruss 

  Rückblick Kinderzeltwoche 2025  
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  An einem schönen Sommerabend im Au-

gust waren die Ehrenamtlichen der Kirch-

gemeinden Grünberg, Hermsdorf und 

Weixdorf in den Pfarrgarten in Weixdorf 

eingeladen. Ein Dankeschön-Abend für 

ihre ehrenamtliche Tätigkeit in unserem 

Kirchspiel.   

  Dazu gehört z.B. das Austragen der Kir-

chennachrichten, das Leiten von Gemein-

dekreisen, Unterstützung in der Kinder- 

und Jugendarbeit, Mitarbeit und Leitung 

von Ausschüssen sowie in der Kirchge-

meindevertretung, Vor- und Nachberei-

tung sowie Durchführung von Gottes-

diensten und weiteren Veranstaltungen. 

Wir sind dankbar für diese großartige 

Unterstützung, ohne die ein Gemeindele-

ben kaum möglich wäre. Wir freuen uns 

natürlich über weitere Unterstützung und 

einen Zuwachs bei unseren ehrenamtli-

chen HelferInnen. Wer Interesse hat, darf 

sich gerne im Pfarramt sowie bei Pfarrerin 

Christiane Rau oder Gemeindepädagogin 

Kati Gruss melden.  

  Am Abend des Ehrenamtsdanks war ein 

Zauberer geladen, der die Zuschauer mit 

seinen Zauberkünsten, wie z.B. beein-

druckenden Kartentricks begeisterte. Im 

Anschluss ließen wir den lauen Sommer-

abend, gemütlich bei leckerem Abend-

essen sowie Zeit für Austausch und Ge-

spräch, ausklingen. Dank all denen, die 

zum Gelingen dieses Abends ganz ehren-

amtlich beigetragen haben.  

  Rückblick Ehrenamtsdank 14. August 2025  
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Gemeinsam als Truppe der Weixdorfer 

Kon昀椀rmanden und uns, den drei Teamern, 
warten wir an einem Freitag in Klotzsche 

auf unseren Zug Richtung Bahnhof Neu-

stadt. Doch wie die Deutsche Bahn es so 

möchte: 13 Minuten Verspätung. Das Pro-

blem? Wir haben nur 4 Minuten Umstei-

gezeit. Die Langebrücker waren schon im 

Zug. So kamen wir nach langer Fahrt mit 

einer Stunde Verspätung in Bad Schandau 

an, wo bereits Frau Rau an der Haltestel-
le für den Bus wartete. Am Abend gab es 

noch Kennlernspiele. Nach der Abendan-

dacht ging es dann ins Bett. Mehr oder 

weniger. Bei den Jungs im Haus war es 
laut. Sie liefen bis halb 5 rum. Die Tea-

mer? Keine Chance, kein Schlaf und kei-
ne Nerven mehr. Die nächste Nacht wird 

durchgegri昀昀en! Am Morgen, alle Jungen 
übermüdet, ging es nach der Morgenan-

dacht der Teamer ins Thema: Glaube und 

Zweifel. Nachmittags wanderten wir zur 

kleinen Bastei, wobei man genau merk-

te, wer noch genug Ausdauer hatte. Am 
Abend hatten sich die Teamer was ganz 

Besonderes überlegt, um die Kon昀椀s müde 
zu machen. Es gab einen »Just Dance« 

Abend. Das hat auch wunderbar ge-

klappt. Vermutlich war es die Androhung 

des Handyverbots für den nächsten Tag. 
0:30Uhr - mucksmäuschenstill. 7:15Uhr - 

tobende Jungs. So etwas haben die Tea-

mer noch nie gehört. Die Lautstärke kann 

man mit einem Formel-1-Rennen verglei-

chen. Das Handyverbot gab es trotzdem. 
Bei den Mädels war es ruhig. Tagsüber 

waren sie auch eher zurückhaltend. Bis 

zur Mittagspause gab es noch eine The-

meneinheit, dann musste uns leider der 
erste Teamer, Max, verlassen. Nach dem 
Mittag gingen wir auf den Zirkelstein, das 
war eine längere Wanderung, mit einem 
Eis als Belohnung! Abends wurde ein La-

gerfeuer entfacht und Marshmallows ge-

grillt. Am letzten Tag haben die Kon昀椀s die 
Morgenandacht gestaltet und den Vor-

stellungsgottesdienst geprobt.

Es war eine ehrfahrungsreiche Rüstzeit, 
wo wir eine Menge Spaß hatten, mit vie-

len lustigen Situationen. Wir ho昀昀en, die 
Kon昀椀s hatten genau so viel Spaß wie wir. 
Auf jeden Fall werden wir weiterhin Frau 

Rau gern unterstützen und freuen uns da-

rauf.

  Max, Matti und Clemens

Kon昀椀fahrt nach Reinhardtsdorf
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  Nach den Herbstferien starten die alljähr-

lichen Krippenspielproben in Weixdorf. Ihr 

wolltet immer schon gern mal Hirte oder 

einer der drei Weisen sein oder die Rolle 

der Maria oder des Josefs übernehmen? 

Dann kommt zu den Proben für das dies-

jährige Krippenspiel. Ihr könnt euch gern 

auf der Bühne ausprobieren, ganz egal 

ob ihr schon Bühnenerfahrung habt oder 

noch nicht. Die Proben fi nden wöchent-
lich freitags von 17-18 Uhr im Rollerhaus 

statt.  Start ist am 24.10.2025.  Die Auf-

führung fi ndet am 24.12.2025 am zeitigen 
Nachmittag in der Weixdorfer Kirche statt.  

  Ich freue mich auf euch!  

  Eure Kati Gruss (Gemeindepädagogin)  

  Beginn der Krippenspielproben in Weixdorf  

  Herzliche Einladung zum gemeinsamen 

Binden von Adventskränzen im Roller-

haus. Am Samstag vor dem ersten Advent, 

dem  29.11.2025, von 10-12 Uhr  kann der 

Adventskranz für zu Hause selbst gebun-

den und dekoriert werden.  

  Bitte Materialien wie Grünschnitt (Tanne, 

Lebensbaum o. ä.), Dekoration, Kranz-

rohlinge, Wickeldraht, Gartenschere etc., 

wenn vorhanden, gerne mitbringen. Teller 

für die Adventskerzen und Heißklebepis-

tolen sind vorhanden.  

  Wir freuen uns auch ü ber Spenden von 

Materialien wie z.B. Grünschnitt und De-

koration.  

  Adventskranzbinden in Weixdorf  

  Alle sind herzlich eingela-

den zum Martinsfest am 

11.11.2025, 16.30 Uhr  mit  

  Andacht in der Pastor-Rol-

ler-Kirche in Weixdorf und 

anschließendem Laternen-

umzug und Ausklang an der 

Feuerschale im Pfarrgarten. 

Gern darf Gebäck zum Teilen 

mitgebracht werden.  

  Bild: Andrea Naumann/

w w w . s t e r n s i n g e r . d e 

 In: Pfarrbriefservice.de  

  Martinsfest in Weixdorf  
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  Der Sommer ist (hoff entlich) noch nicht 
vorbei und doch sind schon wieder ein 
paar Engagierte dabei, den diesjährigen 
Budenzauber am 3. Advent in der »Gärt-
nerei Kühne – grün erleben« vorzuberei-
ten.  
  Es wird wieder ein Hüttendorf geben, in 
dem Vereine, Schulen und kleine Kunst-
gewerbe ihre Leckereien und Waren an-
bieten werden – umrahmt von einem 
großartigen Programm auf der Bühne – 
seien Sie gespannt!  
  Wenn Sie mit Ihrer Schulklasse, Ihrem Ver-
ein oder Kunstgewerbe dabei sein wollen, 
dann bewerben Sie sich ab sofort um eine 
der Hütten, entweder für Samstag und 
Sonntag oder auch nur für einen der bei-
den Tage.  

  Anmelden geht ganz ein-
fach unter https://eveeno.
com/budenzauber2025, 
auf unserer Homepage 
des Kirchbauvereins ht-
tps://www.kirchbauver-

ein-weixdorf.de/2025.html oder nutzen 
Sie den beigefügten QR-Code. Auf der 
Internetseite fi nden Sie alle Informati-
onen und Hinweise, die das Anmelden 
leicht machen. Anmeldeschluss ist am 
26.10.2025.  
  Das Vorbereitungsteam würde sich freu-
en, mit Ihnen gemeinsam wieder ein 
schönes Adventswochenende gestalten 
zu können!  

  Katja Wurlitzer  

  Vorstand Kirchbauverein Weixdorf e.V.  

  Budenzauber am 3. Advent - Wer macht mit?  

  In der Ausgabe Juni und Juli 2025 haben 
wir zur Gemeinderüstzeit im kommenden 
Jahr eingeladen! Über erste Anmeldun-
gen durch Überweisung freuen wir uns, 
hoff en auf weitere und möchten noch 
Folgendes bitten: Schreiben Sie uns eine 
E-Mail an:   kg.weixdorf@evlks.de   mit 
Namen und Alter der Personen, die zur 
Gemeinderüstzeit mitkommen sowie eine 
Telefonnummer.   
  Dankeschön!  

  Gemeinderüstzeit 30.4.-3.5.2026 Kemlitz  

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf

40



Kinder, Jugendliche und Familien

Mini-Club   (Rollerhaus)

  Treff  für Eltern mit ihren Kindern von 0-3 Jahren: montags 14-täglich 9.00 Uhr  
pausiert derzeit, da keine Leitung

Mini-Club Plus   (Pfarrgarten Weixdorf oder Rollerhaus)

  Treff  für Eltern mit ihren Kindern von 0-6 Jahren dienstags 14-täglich 15.30 Uhr (parallel zum 
Kindersingkreis)   
   �  Ansprechpartnerinnen C. Sauer (Tel. 0176 60020406), A. Engel (0178 1361061)

Christenlehre (Rollerhaus) 

  Kinderkirchencafé (1. bis 4. Klasse): 14-täglich (gerade Woche), mittwochs 16.00-18.00 Uhr 
(01.10., 29.10., 12.11., 26.11.)  
  Bibliothek Gottes (5. und 6. Klasse): monatlich samstags 10.00-13.00 Uhr in Klotzsche (15.11.)  
  Beginn Krippenspielprobe: 24.10.2025, 17-18 Uhr   
   �  Ansprechpartnerin: Kati Gruss (kati.gruss@evlks.de)

Konfi rmandenunterricht (Rollerhaus) 

  14-tägig montags von 16.45-18.00 Uhr, 7. und 8. Klasse getrennt   
   �  Leitung: Pfarrerin Rau (035201 70876) 

Junge Gemeinde* (Rollerhaus - JG-Raum)  mittwochs 19.30 Uhr   jgweixdorf@googlemail.com

  https://kirchspiel-heidebogen.de/angebote/jugend-und-junge-erwachsene/jungen-gemein-
de-weixdorf  

 Kirchenmusikalische Kreise

Kindersingkreis   (Rollerhaus)

  dienstags 14-tägig 15.30 Uhr  (21.10., 04.11., 18.11.)  
� Leitung: A. Sommerschuh (0351 8906427)

Kurrende   (Amtszimmer im Pfarrhaus Weixdorf)  

 montags 16.00-16.45 Uhr   � Leitung: Johann Weinberger

Chor Kreuz & Quer (Rollerhaus)

  montags 20.00 Uhr, Stimmproben/Stimmbildung nach Absprache ab 19.30 Uhr  
 � Leitung: Johann Weinberger ( johann.weinberger@evlks.de)

Kantorei - gemeinsam mit Ottendorf-Okrilla (Rollerhaus oder in Ottendorf-Okrilla)  abwech-
selnd dienstags 20 Uhr in Weixdorf und mittwochs 20.00 Uhr in Ottendorf-Okrilla  

� Leitung: Dr. Klaus Holzweißig (035205 74713)

Posaunenchor   (Amtszimmer im Pfarrhaus)

  mittwochs 19.00 Uhr •  Leitung Gunnar Sellien

* gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden  (Jugendamt)

Regelmäßige Treff punkte - Gruppen und Kreise
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Gesprächskreise / Gebetskreise

Andacht / Friedensgebet (Kirche Grünberg)       

  freitags 19.30 Uhr   

Besuchsdienstkreis

  Montag, 19.00 Uhr (keine Termine im Oktober und November)      

Bibelstunde (Rollerhaus)          

  mittwochs 14-täglich 19.00 Uhr (08.10., 22.10., 05.11.)  

Reden und Beten für Jeden   (Rollerhaus)

  im Rahmen der Bibelstunde, mittwochs 19.00 Uhr  

Gebetskreis   (Rollerhaus)

  im Rahmen der Bibelstunde, mittwochs 19.00 Uhr   

Frauen- und Seniorenkreis (Rollersaal)

  einmal monatlich montags 14.00 Uhr (20.10.,17.11.)  

Nähkreis   (Rollerhaus)

  einmal monatlich freitags 20.00 Uhr (24.10., 28.11.)  

� Anmeldung bei Ingrid Illgen (0176 64265894, per WhatsApp, Signal oder SMS)

Männerkreis

  nach Vereinbarung einmal monatlich   � Ansprechpartner: Gottfried Kurz (0351 8806778)

Sportliche Angebote

Fußball   (Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  für alle Freizeitkicker von 10-80 Jahren, 2. und 4. Sonntag im Monat 17 Uhr  

 � Ansprechpartner: R. Langer (01520 8454112)

Kirchensport  ( Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  für alle großen und kleinen Leute, 1. und 3. Sonntag im Monat 17.00 Uhr  

� Ansprechpartnerin: L. Ecke (01520 7860257)

Volleyball  ( Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  just for fun von 12-99 Jahren  

  sonntags 19.00-20.30 Uhr  

� Ansprechpartner: M. Hering (0160 97693739)
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  In der Wilschdorfer Kirche fi ndet am   
1. Oktober um 19 Uhr  ein Gesprächs-

konzert mit der Organistin Verena Förs-
ter statt, zu dem wir herzlich einladen.  

  Im Rahmen ihrer im März 2024 begon-
nenen Gesamtauff ührung des Orgel-
werks von Johann Sebastian Bach be-
schäftigt sich Verena Förster momentan 
mit dessen Frühwerk. Sie gastierte be-
reits im Oktober 2024 auf ihrer Konzert- 
 reise durch Ostdeutschland in unserer 
Gemeinde und begeisterte ihr Publikum 
an der Wilschdorfer Wegscheider-Orgel. 
Eine Auswahl der frühen Orgelwerke von 
Johann Sebastian Bach  wird auch in die-
sem Herbst wieder in Wilschdorf erklin-
gen.  
  Verena Förster studierte Orgel bei Karl 
Maureen am Leopold-Mozart-Konserva-
torium in Augsburg. Seit 2002 ist sie Or-
ganistin in der evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde St. Gallen Centrum und 
Dozentin für Orgel und Musiktheorie an 
der evangelischen Kirchenmusikschule 
St. Gallen.   

  Gesprächskonzert  

  Wir, die Junge Gemeinde � kurz JG � tref-

fen uns jeden Mittwoch um 18.30 Uhr in 

der Rähnitzer Kirche.   

  Fester Bestandteil der JG ist die Gemein-

schaft, klar. Ein weiterer ist eine Andacht 

bzw. gemeinsames Bibellesen und Sin-

gen. Jeder kann sich dabei einbringen. Im 

Anschluss wird immer gespielt. Meistens 

fi nden sich größere oder kleinere Grüpp-
chen zusammen und spielen (physische!) 

Spiele. Oder man quatscht einfach.   

  Unter dem Titel »Lebenszeugen« haben 

uns bereits zwei aktive Gemeindemit-

glieder besucht und aus ihrem bewegten 

Leben erzählt. Das waren zwei wirklich 

interessante Abende und eine Möglich-
keit, junge und weniger junge Gemeinde 

miteinander zu verknüpfen, sich besser 
kennenzulernen.   

  Am 25. Mai wurden sieben junge Leute 

konfi rmiert. Um sie zu begrüßen, haben 
wir am 4. Juni eine Party organisiert. Mit 

25 Jugendlichen gab es dabei einen 

»Besucherrekord«. Neben den Bestand-

teilen, die die JG immer ausmachen, wie 

Gesang und Andacht, gab es spezielle 

Begrüßungsspiele für die Konfi s und die 
JGler buken Crêpes für alle.  

  Junge Gemeinde aktuell  
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Gertrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden - Dachgeschoss Gemeindehaus Alte Post (GAP)

Tel. 03 51/880 5173  Fax: 03 51/8892 0010 E-Mail: kg.dd_klotzsche@evlks.de

www.kirchgemeinde-klotzsche.de

Christuskirche Klotzsche: Boltenhagener Platz 3, 01109 Dresden

Alte Kirche Klotzsche: Altklotzsche 63a, 01109 Dresden

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Klotzsche - Elke Dommaschk: 

Mo., Do., Fr.: 10-12 Uhr, Di.: 10-12 Uhr, 15-18 Uhr, Mi. geschlossen

Alter Friedhof Klotzsche: Am Hellerrand 2a, 01109 Dresden - Di. 13.30-15.30 Uhr

Neuer Friedhof Klotzsche: Am Friedhof 6, 01109 Dresden - Mo. 13.30-15.30 Uhr

Friedhofsverwalter David Wegner: 0176/55 99 71 57, friedhof.klotzsche@evlks.de

Kantor Jörg Petzold: Tel.: 0351/88920013, E-Mail: joerg.petzold@evlks.de

Gemeindepädagogin Margrit Schuppan: 0351/8108151, 

                     E-Mail: margrit.schuppan@evlks.de

Ev. Kindergarten „Regenbogen“ Am Friedhof 3, 01109 Dresden

Erdmute Frenzel, Leiterin, Tel.: 0351/795 38 22, E-Mail: kiga.klotzsche@evlks.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Klotzsche

Kirche Medingen: Hauptstraße, 01458 Ottendorf-Okrilla OT Medingen

Kirche Großdittmannsdorf: Hauptstraße, 01471 Radeburg OT Großdittmannsdorf

Pfarrhaus Medingen: Pappelallee 2, 01458 Ottendorf-Okrilla OT Medingen

kg.medingen_grossdittmannsdorf@evlks.de, 

www.kirche-medingen-grossdittmannsdorf.de

Pfarramt - Gottfried Schindler: siehe Ottendorf-Okrilla

Friedhofsverwaltung - Almuth Höhnel: siehe Langebrück und Weixdorf

Gemeindepädagogin Ulrike Anhut: 0351/479 75 27, mail@u-anhut.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Medingen-Großdittmannsdorf

Kirchstr. 46, 01465 Dresden OT Langebrück, 

Tel.: 035201/70876, Fax: 035201/81671, kg.langebrueck@evlks.de

Pfarramt und Friedhofsverwaltung - Almuth Höhnel: Do. 10-12 Uhr

Almuth Höhnel mobil: 0176/55 99 69 85, Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr, Di. 15-18 Uhr

Kantor Johann Weinberger: johann.weinberger@evlks.de

Gemeindepädagogin Mirjam Jähnchen: 035201/70594, mirjam.jaehnchen@evlks.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langebrück
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Kirche Weixdorf: Königsbrücker Landstraße 375, 01108 Dresden OT Weixdorf

Kirche Grünberg: Lausaer Straße, 01458 Ottendorf-Okrilla OT Grünberg

Königsbrücker Landstr. 375, 01108 Dresden OT Weixdorf

Tel.: 0351/880 52 28; Fax: 0351/889 28 15; kg.weixdorf@evlks.de;

www.kirche-weixdorf.de

Pfarramt und Friedhofsverwaltung - Almuth Höhnel: Mo. 10-12 Uhr

Almuth Höhnel mobil: 0176/55 99 69 85, Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr, Di. 15-18 Uhr

Friedhofsmitarbeiter Ronny Hering: 0152/02799497

Kantor Johann Weinberger: johann.weinberger@evlks.de

Gemeindepädagogin Kati Gruss: 0151/65177372; kati.gruss@evlks.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Weixdorf

Christophoruskirche Wilschdorf: Kirchstr. 10, 01109 Dresden

Kirche Rähnitz: Ludwig-Kossuth-Str. 20, 01109 Dresden

kg.dd_wilschdorf_christophorus@evlks.de, www.christophorus-dresden.de

Pfarramt und Friedhofsverwaltung - Silvia Thalheim: Mo.  9-11 Uhr, Do. 15-17 Uhr 

Reineckeweg 5, 01109 Dresden OT Wilschdorf, Tel.: 0351/880 84 04 

Kantorin Dorothea Kuntzsch: d.i.kuntzsch@t-online.de; 0351/8802235

Gemeindepädagogin Mirjam Jähnchen: 035201/70594, mirjam.jaehnchen@evlks.de

Ev.-Luth. Christophoruskirchgemeinde                              
Dresden-Wilschdorf-Rähnitz

Kirche / Pfarrhaus / Gemeindezentrum:

Kirchstraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla Tel.: 035205/54258, Fax: 035205/74254

kg.ottendorf_okrilla@evlks.de, www.kirchstrasse2.de

Pfarramt -Gottfried Schindler:  Die. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr

Friedhofsverwaltung - Heike Schlichting: Di. 9-12 Uhr, 14-17 Uhr - Tel.: 0174 7871 812

Gemeindepädagogin Ulrike Anhut: 0351/479 75 27, mail@u-anhut.de

Hausmeister u. Raumvermietung: Ralf Grafe: 0171 7241810, ralf.grafe@evlks.de

stRUCktur e. V. – Förderverein der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf-Okrilla

Kirchstraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla

Dorothea Menzel, Vorsitzende

E-Mail: info@strucktur.com, Website: www.strucktur.com

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf-Okrilla
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Gertrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden, www.kirchspiel-heidebogen.de

Verwaltungsleitung: Gemeindehaus Alte Post, Getrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden

Angela Mundt, Tel.: 0351/8900962, ksp.heidebogen@evlks.de

Pfarrer Johannes Schreiner: Pfarramtsleitung, Radeberger Land

Tel.: 03528/22 99 87, johannes.schreiner@evlks.de

Pfarrerin Angelika Lentz: vorwiegend Ottendorf-Okr. und Medingen-Großdittmannsdorf, 

Tel.: 03528/455475 oder 0162 494 7772, angelika.lentz@evlks.de

Pfarrerin Christiane Rau: vorwiegend Weixdorf, Langebrück, Schönborn

Tel.: 035201/70876 , christiane.rau@evlks.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarrer Sebastian Schade: vorwiegend Wilschdorf-Rähnitz, Hellerau

Ansprechpartner für Bestattungen und Hochzeiten Gemeinde Klotzsche

Tel.: 0178/158 9145,  sebastian.schade@evlks.de (Di. und Sa. dienstfrei)

Sprechzeit nach Vereinbarung

Pfarrer Holger Windisch: vorwiegend Klotzsche

Derzeit nicht im Dienst. Für Bestattungen und Hochzeiten vertritt Pfr. Schade, für alle ande-

ren Anliegen wenden Sie sich bitte an einen der anderen Pfarrer oder Pfarrerinnen. 

Vorsitzende Kirchenvorstand: Gudrun Riedel, Gudrun.Riedel@evlks.de, Tel.: 0162/4049522

Ev.-Luth. Kirchspiel Heidebogen

  Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchspiel Heidebogen, Getrud-Caspari-Str. 10,  

     01109 Dresden. V.i.S.d.P.: Pfarrer Johannes Schreiner  

  Redaktionell wurde diese Ausgabe durch alle beteiligten Kirchgemeinden erstellt.  

  Redaktionsteam: miteinander@kirchspiel-heidebogen.de  

  Konstanze Liepke, Robert Mieth, Rico Moslener, Angela Mundt,  

 Antje Wolf, Hanna Zieschang  

  Titelbild: pixabay  

  Hintergrundbilder S.44: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

  Druck: Lößnitz Druck GmbH  

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 20.10.2025   

  Impressum  

bei der Bank für Kirche und Diakonie BIC: GENODED1DKD

Allgemeines Konto des Kirchspiels (z.B. für Spenden oder Gemeindeanliegen):

Zahlungsempfänger: Kirchenbezirk Dresden-Nord

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28

Verwendungszweck: RT 1083 und Verwendungszweck (und Kirchgemeinde ...)

Kirchgeldkonto:

Zahlungsempfänger: Kirchspiel Heidebogen

IBAN: DE28 3506 0190 1800 4520 03

Bankverbindungen 

47

Kontakt



  »Gibst du mir bitte die Schere?« Rafi  war, 
wie alle aus seiner Klasse, mit Feuereifer da-
bei, seine Laterne für den Martins-Umzug 
zu basteln. Aus dunklem Tonpapier hatte 
er schon die Konstruktion der Faltla-
terne ausgeschnitten 
und das farbige Trans-
parentpapier von in-
nen angeklebt. Jetzt 
mussten nur noch 
Elemente zum Auf-
kleben ausgeschnit-
ten werden. Dann 
war die Laterne fertig. 
»Du brauchst doch 
gar keine Laterne«, 
sagte Paulina barsch. »Wo du her-
kommst, gibt’s das doch überhaupt nicht.« 
Mit diesen Worten nahm sie Rafi  das Ton-
papier aus der Hand, und ratsch war es in 
Stücke gerissen. Rafi  stand nur hilfl os da 
und schaute sie ungläubig an, wagte aber 
nicht, sich zu wehren, denn Paulina war in 
der Klasse die Anführerin. Sie hatte immer 
die Mehrheit der Mitschüler auf ihrer Sei-
te. Und auch diesmal scharten die sich um 
Paulina und lachten. Rafi  stand mit gesenk-
tem Kopf da und Tränen kullerten über sein 
Gesicht.  
Wie glaubst du, geht die Geschichte 

nun weiter?

  Wir haben zwei Vorschläge:  
1. Vorschlag

  »Was ist denn da los?«, rief die Lehrerin 
von vorne. »Jeder geht bitte wieder an sei-
nen Platz und macht seine Laterne fertig.« 
Paulina schlenderte betont lässig zu ihrem 
Tisch und auch die anderen taten so, als sei 
nichts gewesen. Kurz danach ertönte die 
Schulglocke. Fröhlich nahm jeder Schüler 

seine bunte, selbstgebastelte Laterne und 
machte sich auf den Heimweg. Nur Rafi  
ging traurig und mit hängendem Kopf nach 
Hause.  
2. Vorschlag

  Florian ging mit Schere 
und Tonpapier zu Rafi . 
»Komm, nimm von mei-
nem Tonpapier. Wir ma-
chen zusammen eine 
Freundschaft-Laterne«, 
sagte er mit lachendem 

Gesicht. Gleich begann 
er, Sterne und Herzen 
auszuschneiden. »Schau, 
die kleben wir jetzt auf das 

bunte Transparentpapier. Wenn es dun-
kel ist, und die Kerze in der Laterne brennt, 
leuchten die.« Rafi s Tränen versiegten und 
sein Gesicht hellte sich auf.  
  Die Geschichte von Sankt Martin hat auch 
etwas mit Teilen und Nächstenliebe zu tun. 
Der römische Soldat Martin von Tours war 
sehr mutig. An einem kalten Wintertag sah 
er einen armen Mann, der fast erfroren 
wäre, weil er nichts Warmes zum Anziehen 
hatte. Ohne zu zögern, teilte Martin seinen 
Mantel mit ihm, obwohl ihm dann selber 
nur noch die Hälfte übrig blieb. So hat er 
dem armen Menschen geholfen und ihm 
Wärme geschenkt. Genauso ist es schön, 
wenn wir füreinander da sind und einander 
helfen. Beim Martinsumzug tragen wir die 
Laternen und leuchten damit ein bisschen 
Wärme in die Welt. Denn manchmal kann 
schon eine kleine Geste, wie einen Freund 
zu trösten oder etwas mit ihm zu teilen, je-
manden ganz glücklich machen.  

Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de

  Sankt Martin gegen Mobbing � eine Geschichte  


